
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2023 (14:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Bad Camberg : TuS Wirbelau 1901 
Sonntag, 12.03.2023, 10:00 Uhr

Stumm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Christian Stumm, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Bad Camberg das
Heimspiel gegen den TuS Wirbelau 1901 in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 19. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Christian Stumm den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lottermann /
Schneider machten mit Fischer / Tanke beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. In toller Verfassung präsentierten sich Litzinger / Schindler im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Saam / Eller. Lange mit Richter /
Gnendiger kämpfen mussten Stumm / Kremer, bis sie ihre Kontrahenten mit 6:11, 11:3, 11:8, 9:11,
12:10 niedergerungen hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Lottermann
seinen Gegner Björn Eller beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nur einen Satz verlor Gregor Schneider
bei seinem Sieg gegen Olaf Saam und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Dieter Litzinger gewann
anschließend sein Spiel gegen Andreas Richter eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Stumm bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Holger Fischer. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Andreas Kremer gelang es, Lena Tanke im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Florian Schindler bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Eckhard Gnendiger. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Bad
Camberg und des TuS Wirbelau 1901. Zwischenzeitlich konnte Markus Lottermann zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor die im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Partie gegen
Olaf Saam aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 14:12, 6:11. Keinen Zähler beisteuern konnte
Gregor Schneider im Spiel gegen Björn Eller, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. 15:19 (Schneider) bzw. 16:16 (Eller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Dieter Litzinger hatte danach
seinen Gegner Holger Fischer beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel
zwischen Christian Stumm und Andreas Richter, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Seit Beginn der Serie hat Richter damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 17 Niederlagen zu
verzeichnen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Bad Camberg nun ein Punkteverhältnis von 11:27 auf dem Konto,
während der TuS Wirbelau 1901 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:29 als



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2023 (14:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC Hausen 1975 III (TTC Bad Camberg) bzw. gegen den TTC 1953 Villmar
II (TuS Wirbelau 1901).

 Statistik:
 TTC Bad Camberg

Doppel: Lottermann / Schneider 1:0, Litzinger / Schindler 0:1, Stumm / Kremer 1:0 
Einzel: M. Lottermann 1:1, G. Schneider 1:1, D. Litzinger 2:0, C. Stumm 2:0, A. Kremer 1:0, F.
Schindler 0:1 

 TuS Wirbelau 1901
Doppel: Saam / Eller 1:0, Fischer / Tanke 0:1, Richter / Gnendiger 0:1 
Einzel: O. Saam 1:1, B. Eller 1:1, H. Fischer 0:2, A. Richter 0:2, E. Gnendiger 1:0, L. Tanke 0:1


